
FHH-Designer zieht es
an den Kronsberg

Die Designfakultät der Fachhochschu-
le Hannover (FHH) eröffnet eine „Zweig-
stelle“: Im Stadtteilzentrum Kronsberg
gibt es jetzt einen Projektraum, in dem
Arbeiten der Studenten präsentiert wer-
den, die sonst im Design-Center an der
Expo-Plaza lernen. Eröffnet wird der mit
Schaufenstern versehene Raum in der
Straße Am Thie 3b am heutigen Freitag
um 18 Uhr. Bis zum 27. November sind
Skizzen der angehenden Modedesignerin
Maria Silies undder imStudiengangSze-
nografie-Kostüm eingeschriebenenKom-
militonin Katharina Becklas zu sehen.
Vom 30. November bis zum 7. Dezem-

ber geht es weiter mit einer Präsentation
des Studiengangs Innenarchitektur. Der
Projektraum, ist aber nicht nur als Aus-
stellungsfläche gedacht. Auch Seminare
und andere Veranstaltungen werden
dorthin „ausgelagert“. Geplant sind zu-
dem Kreativaktionen mit Bürgern des
Stadtteils. jk

Neue Blitzer verunsichern Autofahrer

Die neuen Blitzgeräte der Region
und der Stadt Hannover verun-
sichern die Autofahrer – sie sind

irritiert durch das ungewöhnliche Aus-
sehen der neuen Geräte. Am West-
schnellweg hat die Stadt eine säulenar-
tige Hightech-Messanlage installiert.
Die Region geht ab sofort mit einem
winzigen mobilen Blitzer, der unter ei-
ner Schutzplanke aufgestellt werden
kann, auf die Jagd nach Temposündern.
An einer Kontrollstelle, an der dieses
Gerät am Mittwoch aufgebaut worden
war, ereignete sich prompt ein Ver-
kehrsunfall.
Eine Audi-Fahrerin hatte den Mini-

Blitzer plötzlich wahrgenommen und ih-
ren Wagen reflexartig abgebremst. Ein
hinter ihr fahrender Volvo fuhr darauf-
hin auf den Audi auf. Im Internetforum

derHAZwurde intensiv und kontrovers
über diesen Vorfall diskutiert. „Inzwi-
schen ist man als Autofahrer von der
ganzen Blitzerei so verunsichert, dass
man instinktiv auf die Bremse tritt,
wennman einenBlitzer sieht.Man kann
sich hundertmal ans Tempolimit halten
– ein Blitzer am Straßenrand suggeriert
einem stets das schlechte Gewissen, zu
schnell zu sein“, meint einer der Kom-
mentatoren. Ein weiterer Nutzer des
Forums schreibt: „Studien haben doch
ergeben, dass elektronische Tempoan-
zeigen für jedes einzelne Auto genauso
viel zur Geschwindigkeitsreduzierung
beitragenwieBlitzer.Warumwirdnicht
mehr auf so etwas gesetzt als auf unver-
schämt platzierte Abzockeblitzer?“
Es meldeten sich aber auch zahlreiche

Befürworter der Tempoüberwachung
zu Wort. „Wenn ich mich von einem
Blitzer schon erschrecken lasse, stellt

sich doch die Frage, ob ich für die Füh-
rung eines Kfz geeignet bin“, heißt es
zum Beispiel.
NachAnsicht des ADACwäre es sinn-

voll, neue Blitzer künftig zunächst der
Öffentlichkeit vorzustellen, bevor die
Geräte scharfgeschaltet werden. „Legi-
tim wäre es, den Autofahrern die neuen
Geräte zu präsentieren und ihnen im
Vorfeld zu erklären, zu welchem Zweck
sie angeschafft oder installiert worden
sind“, sagt ADAC-Sprecherin Christine
Rettig. Der Automobilclub ist grund-
sätzlich nicht gegen die Überwachung
der vorgeschriebenen Geschwindigkei-
ten, solange die Kontrollstellen auch
tatsächlich an Unfallschwerpunkten
eingerichtet werden. „Nur dann haben
die Überprüfungen Sinn und führen zu
einem Rückgang der Unfallzahlen“, er-
klärt Rettig.
Ob der neue Säulen-Blitzer am West-

schnellweg kurz hinter der Auffahrt
Limmerstraße den Autofahrern lang-
fristig erhalten bleiben wird, ist noch
unklar. Erst wenn das Lasermessgerät
eine Testphase von sechs Monaten hin-
ter sich hat, will die Stadt eine Ent-
scheidung fällen. Nach Herstelleranga-
ben soll das Gerät vor Manipulationen
von außen und sogar vor Schüssen si-
cher sein.
In anderen Städten, etwa in Düssel-

dorf und in Dillenburg, hatte es Ärger
um Genauigkeit und Zuverlässigkeit
solcher Lasergeräte gegeben. Der Her-
steller Vitronic hatte eingeräumt, dass
es in einigen Fällen durch Softwarefeh-
ler zu Bildauslösungen mit Verzögerun-
gen von 0,10 bis zu 0,15 Sekunden ge-
kommen war. „Das Gerät in Hannover
arbeitet aber mit einer deutlich besse-
ren Software als die anderen Blitzer“,
sagt Stadtsprecher Andreas Möser.

Von Tobias Morchner

HAZ-Leser diskutieren über Geschwindigkeitsmesser von Stadt und Region – der
ADAC fordert, die Geräte frühzeitig öffentlich vorzustellen, um Irritationen zu vermeiden.

Der kleine Blitzer
Die Region hat seit 14 Tagen einen Mini-
Blitzer – ein baugleiches Modell, das seit
vier Jahren von der Autobahnpolizei be-
nutzt wird. Das Gerät ist so klein, dass es
unter einer Schutzplanke aufgebaut und
daher so gut wie nicht gesehen werden
kann.DerVorteil derMessanlage ist, dass
sie nur noch auf einer Seite der Fahrbahn
aufgebaut werden muss.

Ungewohnte Optik: Das neue Blitzgerät am Westschnellweg wird zunächst sechs Monate lang getestet, Steiner, Petrow, Elsner

Die alten Blitzer
35 fest installierte Blitzer gibt es imStadt-
gebiet. Sie sind in der Regel in sogenann-
ten Starenkästen eingebaut. Allerdings ist
nicht immer jeder Kasten mit einem Tem-
pomessgerät bestückt. Die Blitzer werden
in unregelmäßigen Abständen durch städ-
tische Mitarbeiter ausgetauscht.

Der modernste Blitzer
Die neue Blitzanlage am Messeschnell-
weg (B3) in Fahrtrichtung Pferdeturm
in Höhe des Weidetorkreisels zählt nach
Herstellerangaben zum Modernsten,
was weltweit am Markt ist. Die Anlage
vom Typ TraffiStar S330 arbeitet nicht
mit Radarmessungen, sondern mit soge-
nannten piezotechnischen Sensorschlei-
fen im Asphalt.

Zweiter Platz für
Nachwuchsingenieur
Erfolg für den jungen Bauingenieur

Niklas Scholle: Der Absolvent der Leib-
niz-Uni gehört zu den Gewinnern des
bundesweit ausgelobten Deutschen Bau-
forschungs-Nachwuchspreises. Die Jury
honorierte seine Arbeit zum ressourcen-
schonenden Bauen mit Beton mit dem
zweiten Preis, der mit 3000 Euro dotiert
ist. Beworben hatten sich Absolventen
aus den Fachbereichen Städtebau, Archi-
tektur, Landschaftsarchitektur und Bau-
ingenieurwesen. Der von der VHV-Versi-
cherung und dem hannoverschen Institut
für Bauforschung ausgelobte Preis ist mit
insgesamt 10000 Euro dotiert. Den ersten
Platz belegt Simon Gehrmann von der
Technischen Hochschule Darmstadt. jk

Logistikzentrum:
Pläne liegen aus

Die Planungsunterlagen zum Bau des
geplanten Versandhandelszentrums am
Messegelände liegen seit gestern in der
Bauverwaltung am Rudolf-Hillebrecht-
Platz 1 aus. Auch im Bürgeramt Bemero-
de, Bemeroder Rathausplatz 1, und im
BürgeramtDöhren, Peiner Straße 9, liegen
die Papiere bereit. Am Messegelände soll
ein neues Logistikzentrum eines Internet-
handels entstehen. Als möglicher Ort da-
für steht zurzeit eine rund 30 Hektar gro-
ße Fläche zwischenWeltausstellungsallee,
Emmy-Noether-Allee und Stockholmer
Allee zur Debatte, die bisher als Messe-
parkplatz genutzt wird. Die Eröffnung des
Zentrums ist für Herbst 2012 vorgesehen.
Anregungen, Fragen und Einwendun-

gen nimmt die Stadt Hannover unter fol-
gender Adresse entgegen: Landeshaupt-
stadt Hannover, Bauverwaltung OE 61.1,
Rudolf-Hillebrecht-Platz 1, 30165 Hanno-
ver. Im Internet sind die Unterlagen unter
www.stadtplanung-beteiligung.deeinseh-
bar. Die betreffenden Unterlagen sind un-
ter „Bebauungsplan Nr. 1764“ und „222.
Änderungsverfahren für den Flächennut-
zungsplan Hannover“ zu finden. fx

Keiner ist so verrückt,
dass er nicht noch einen Verrückteren findet,

der ihn versteht.

Katrin Köhler
Michael Wiemer

er
Mic

65 Jahre Raulwing
feiern Sie mit uns Polstermöbel

Verkaufsoffener Sonntag
am 06.03.11 von 13-18.00 Uhr!!! Einmalige Jubiläumsangebote !!!

Steinhude, Bleichenstraße 12, Telefon 05033/2416
Mo.-Fr. ab 10 bis 18.30 Uhr, Sa. ab 10 bis 14.30 Uhr, 1. Sa. im Monat ab 10 bis 16 Uhr
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EVANGELISCHE GOTTESDIENSTE

(* = mit Abendmahl, FG = Familiengottesdienst)
Hannover: Sbd., 16.30 Uhr: Annastift, Wohnheim
Mittelfeld P. Hartlieb. Sbd., 17 Uhr: Johanneskapel-
le Fischerstr. Pn. Ewert. Sbd., 18 Uhr: Marienwerder
Wochenschlussandacht; Matthäuskirche List* Pn.
Marx, Abendandacht; Nazarethkirche Präd. Schnaus,
Wochenschlussandacht. Sbd., 18.30 Uhr: Oststadt-
krankenhaus* Pn. Otte. Sbd., 19 Uhr: Henrietten-
stiftung Marienstr. Pn. Ewert; Geistliche Gemeinde-
erneuerung, Vahrenwalder Kirche* P. Delventhal.
Stg., 9.30 Uhr: Lutherkirche P. Grießhammer; Mari-
enwerder Pn. Augustin; Matthäuskirche List* Pn.
Marx; St.-Marien-Kirche Hainholz P. Dr. Ahlers. Stg.,
10 Uhr:Marktkirche* LSn i. R. Holze-Stäblein; Anna-
stift, Kapelle Kleefeld* P. Hartlieb; Apostelkirche Pn.
Woitack; Auferstehungskirche P. i. R. Haupt; Bugen-
hagenkirche Pn. Neveling-Wienkamp; Corvinuskir-
che P. Reh; Dietrich-Bonhoeffer-Kirche P. i. R. Höhne;
Dreifaltigkeitskirche P. i. R. Thamm; Epiphaniaskir-
che Pn. Schmitz, Dn. de Buhr, Team, FG; Friedenskir-
che P. von Arnim; Friederikenstift P. Denkers; Garten-
kirche* P. Dr. Kutzner; Gerhard-Uhlhorn-Kirche Pn.
Blaffert; Gethsemanekirche P. Radewaldt, Lektor
Bäumer; Gnadenkirche z. Hl. Kreuz* P. Voget; Heilig-
Geist-Kirche Pn. Stöhr; Henriettenstiftung Marienstr.
D. Stoppel; Herrenhäuser Kirche Pn. Dr. Dierks; Jako-
bikirche Kirchrode VP i. R. Kampermann; Lukaskir-
che P. i. R. Wolfram; Martin-Luther-Kirche Ahlem P.
Krause; Matthäikirche P. i. R. Goede; Matthiaskirche
Groß-Buchholz* P. Grünjes; MHH* Pn. Otte; Michae-
liskirche Pn. Dallmeier; Nazarethkirche V. Hallwaß,
D. Leinweber, Team, FG; Nikodemuskirche P. Rutkies;
Paul-Gerhardt-Kirche Badenstedt P. i. R. Stahl; Petri-
kirche Pn. Lucht; Simeonkirche P. Milkowski; St.-Jo-

hannis-Kirche Misburg Pn. Steinhof-Eggen; St.-Mar-
tins-Kirche Anderten* P. i. R. Schliep; St.-Martins-Kir-
che Linden P. Häusler, gems. Gd m. d. Erlöserkirche;
St.-Nathanael-Kirche P. Dr. Vasel, Dn. Lange, FG; St.-
Nicolai-Kirche Bothfeld Präd. Matthies, plattdt. Gd;
St.-Petri-Kirche Döhren Präd. Andres, Team; St.-
Philippus-Kirche Lektor Schlieter; St.-Thomas-Kirche
Lektorin Schulz; Timotheuskirche* P. Krüger; Titus-
kirche* P. Kahle; Trinitatiskirche Misburg P. Sossna;
Vahrenwalder Kirche* P. i. R. Hoppe; Velber* P. Prie-
ber; Wettbergen Fr. Zimmermann; Zachäuskirche*
Präd. Dr. Eibach. Stg., 10.15 Uhr: St.-Johannis-Kir-
che Bemerode Pn. Dautel, Team. Stg., 10.30 Uhr:
Bonhoefferkirche Fr. Scharwies; Markuskirche* Sn.
Szagun. Stg., 11 Uhr: Christuskirche P. Grießham-
mer; Kreuzkirche* P. Dr. Wohlers; Neustädter Kirche
Sr. Ute Hampel; Pauluskirche Präd. Schnaus; St.-An-
dreas-Kirche Vinnhorst P. Dr. Ahlers; St.-Nikolai-Kir-
che Limmer Lektor Manzke. Stg., 17 Uhr: St.-Johan-
nes-Kirche Davenstedt Pn. Spichale. Stg., 18 Uhr:
Kirchenzentrum Kronsberg* Pn. Dautel; Marktkir-
che Pn. Kreisel-Liebermann; Communität St. Marien
in St. Nicolai* P. Dr. Schmitzdorff. Mi., 18.30 Uhr:
Expo-Wal* P. Masemann.
Garbsen: Stg., 9.30 Uhr: Altgarbsen P. Grahe, Kon-
firmationsjubiläum; Lohnde P. Ollech. Stg., 10 Uhr:
Eliakirche Langenhagen P. Dörrie; Elisabethkirche
Langenhagen* Vn. Wagner; Emmauskirche Langen-
hagen Hahn-Hartwig; Engelbostel Präd. Kischlat;
Godshorn Lektorin Tiede; Horst P. Dressel; Immanu-
elkirche Laatzen, Alte Kapelle OLKR i. R. Vismann;
Matthias-Claudius-Kirche Langenhagen P. Venz;
Osterwald Pn. Linke; Silvanuskirche Berenbostel Lek-
torin de Vries; Stephanuskirche Berenbostel P. i. R.
Jursch. Stg., 11 Uhr: Seelze* P. Ollech; St.-Michael-
Kirche Letter KdP Herterich; Versöhnungskirche

Präd. Habbe; Willehadikirche Pn. Muckelberg. Stg.,
11.15 Uhr: Heitlingen Pn. Linke. Stg., 18 Uhr: St.-
Paulus-Kirche Langenhagen Gruppe Mittendrin.
Landeskirchliche Gemeinschaft: Stg., 17 Uhr:
Plinkestr. 7; Edenstr. 39. Bahnhofsmission: Stg., 8
Uhr: Bahnhofsmission im Hauptbahnhof Hannover
P. Barta. Ev. Allianz: Kontakt@ea-hannover.de.
Ev.-ref. Kirche: Stg., 10 Uhr: Waterlooplatz:* GD
und Kinder-GD P. Goebel. Selbst. Ev.-luth. Kirche:
Stg., 10 Uhr: Bethlehem Gr. Barlinge 35:* Bischof
Voigt. Stg., 10 Uhr: St. Petri, Weinstr. 5*: Kirchenrat
Schätzel.

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTE

Stadt Hannover: Basilika St. Clemens: Sbd. 18.30
Messfeier, Stg. 10.00 Messfeier, 11.30 Spätmesse,
15.30 trident. Messfeier, 19.15 Messfeier (KHG);
Christ König, Badenstedt: Stg. 9.00 Messfeier; Herz-
Jesu-Kapelle, Mitte: Stg. 18.30 Messfeier; Hl. Engel,
Kirchrode: Stg. 10.00 Messfeier; Hl. Geist, Bothfeld:
Stg. 9.30 Messfeier; Kloster Buchholz: Stg. 8.00
Messfeier; Maria Trost, Ahlem: Sbd. 18.00 Messfeier;
Marienhaus, Mitte: Stg. 8.45 Messfeier; Martinshof,
Misburg: Stg. 10.30 Wortgottesdienst; Medizinische
Hochschule, Roderbruch: Sbd. 18.45 Messfeier; Ost-
stadtkrankenhaus, Buchholz: Stg. 18.30 Messfeier;
St. Adalbert, Herrenhausen: Stg. 9.00 Messfeier; St.
Anna, Misburg: Stg. 10.00 Messfeier; St. Antonius,
Kleefeld: Stg. 11.00 Messfeier, 18.00 Messfeier; St.
Augustinus, Ricklingen: Stg. 11.00 Messfeier; St.
Benno, Linden: Stg. 12.00 Messfeier; St. Bernward,
Döhren: Stg. 11.00Messfeier; St. Bruder Konrad, List:
Sbd. 17.00 Messfeier; St. Christophorus, Stöcken:
Sbd. 17.00 Messfeier; St. Elisabeth, Mitte: Sbd. 17.00
Messfeier, Stg. 9.30 Messfeier, St. Eugenius, Mittel-

feld: Sbd. 18.00 Messfeier; St. Franziskus, Vahrenhei-
de: Sbd. 18.30 Messfeier, Stg. 9.30 Messfeier, 17.00
Rosenkranzandacht; St. Godehard, Linden: Stg.
10.30 Messfeier; St. Hedwig, Vinnhorst; Stg. 11.00
Messfeier; St. Heinrich, Südstadt: Sbd. 18.00 Messfei-
er, Stg. 11.00Messfeier; St. Joseph, Vahrenwald: Sbd.
18.00 Messfeier, Stg. 10.00 Messfeier; St. Maria,
Nordstadt: Stg. 18.00 Messfeier; St. Martin, Roder-
bruch: Sbd. 17.30 Messfeier, Stg. 9.30 Messfeier,
18.00 Jugendmessfeier; St. Max. Kolbe, Mühlenberg:
Stg. 10.30 Messfeier, 19.00 Messfeier; St. Michael,
Wülfel: Stg. 9.30 Messfeier; St. Monika, Ricklingen:
Stg. 9.00 Messfeier; Vinzenzkrankenhaus, Kirchrode:
Stg. 10.00 Messfeier; Garbsen, St. Raphael: Stg.
10.30 Messfeier; Wilh.-Maxen-Haus, Stg. 10.00
Messfeier;Garbsen-Berenbostel: St. Maria Regina,
Sbd. 18.00 Messfeier, Stg. 10.00 Messfeier, Garbsen-
Havelse: Corpus Christi: Stg. 9.00 Messfeier; Groß-
burgwedel, St. Paulus: Sbd. 18.00 Messfeier, Stg.
10.00 Messfeier; Isernhagen-Altwarmbüchen, Hl.
Kreuz: Stg. 11.00 Messfeier; Laatzen, St. Mathilde:
Sbd. 18.00 Messfeier; St. Oliver: Stg. 10.30 Messfeier;
Laatzen-Gleidingen, St. Josef: Stg. 9.00 Messfeier;
Langenhagen: Liebfrauen, Sbd. 18.00 Messfeier,
Zwölf Apostel Stg. 10.30 Messfeier;Mellendorf, St.
Maria Immaculata: Sbd. 18.00 Messfeier, Stg. 11.00
Messfeier; Seelze, Hl. Dreifaltigkeit: Sbd. 18.00
Messfeier, Stg. 11.00 Messfeier, Seelze-Letter, St.
Maria Rosenkranz: Stg. 9.30 Messfeier; Italienische
Mission: Stg. 16.00 (St. Maria); Kroatische Missi-
on: Stg. 12.00 Messfeier (St. Maria); Polnische Mis-
sion: Sbd. 16.30 Messfeier (St. Raphael, Garbsen)
19.00 Messfeier (poln. Kap.), Stg. 8.30 Messfeier
(poln. Kap.), 11.45 Messfeier (Maria Frieden), 18.00
Messfeier (poln. Kap.), Spanische Gemeinde: Stg.
17.30 Messfeier (St. Clemens); Ukrainische Missi-

on: Stg. 10.00 Messfeier. Kath. Gemeinschaft
„Friedrich Spee von Langenfeld“: Stg. 10.15 im
St.-Clemens-Haus neben der Basilika St. Clemens.
Alt-Katholische Kirche, Brabeckstr. 24: Stg. 11.00
Hl. Eucharistie. Priesterbruderschaft St. Pius X.:
Kirche St. Ansgar, Seelze-Letter, Lange-Feld-Str. 63:
Stg. 17.30 Hl. Amt.

FREIKIRCHEN

Apostolische Gemeinde, Glashüttenstr. 2: 9.30.
Bekennende Ev. Gemeinde: Alter Flughafen 18:
Stg. 10.30 Dr. Nestvogel (GD u. Kinder-GD). Ev.-
freik. Gemeinde (Baptisten): Kronsberg, Thie 6:
Stg. 10.30; Linden, Hohe Straße 14: Stg. 10.00
(deutsch), 11.45 (spanisch); Süd, Hildesheimer Str.
179: Stg. 10.00; Mitte, Walderseestr. 10: Stg., 10.00
GD, 15.30 afrikanischer GD (mit dt. Übersetzung);
Roderbruch, Heidering 35: Stg. 10.00; Langenhagen,
Godshorner Str. 15: Stg. 10.00. Ev.-freik. Gemein-
den: Brüdergemeinde, Bachstr. 8: Stg. 11.00; Hels-
torfer Str. 21: 10.00. Bonifatiusgemeinde, Leon-
hardtstr. 1: Fr. 19.30; Stg. 10.00. Ev.-method. Kir-
che: Johanneskirche, Otto-Brenner-Str. 12: Stg. 10.00
GD mit Kinder-GD. Freie Ev. Gemeinde, Langen-
forther Str. 32 (Bothfeld, neben dem OSV-Stadion):
Stg. 10.30 GD und Kinder-GD P. Graap. Gemeinde
der Christen Ecclesia, Gertrud-Greising-Weg 2:
Stg. 10.00. Ev. Freikirche im Sahlkamp, Lankwitz-
weg 56: Stg. 10.00mit Kinder-GD.Christengemein-
de Elim (Pfingstgemeinde), Podbielskistr. 251: Stg.
10.00 mit Kinder-GD. Die Christengemeinschaft,
Michaelkirche, Ellernstr. 44: Stg. 9.15 Kinder-GD „Die
Sonntagshandlung“, 10.00 GD „Die Menschenwei-
hehandlung“. Christengemeinde Anastasis, Bo-
genstr. 4c: Stg. 10.00. Christliche Gemeinde

Koinonia (Herrenstr. 10) Stg. 10.00 GD im Cinemaxx
Nikolaistr. Christus für Hannover, Freie Christen-
gemeinde, Alte Herrenhäuser Str. 42: Fr. 19.30; Stg.
10.00. Christus-Gemeinde Hannover: Stg. 10.30
GD u. Kinder-GD im Freizeitheim Ricklingen (Ricklin-
ger Stadtweg 1). Die Heilsarmee, Am Marstall 25:
Stg. 16.00. Religiöse Gesellschaft der Freunde
(Quäker): Stg. Andacht, Informationen unter Tele-
fon (05 11) 3 97 02 87.
Adventgemeinden (Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten) Hannover-Süd, Schlägerstr. 5: Sbd.
10.00 Bibelgespräch u. bezeugende Gemeinde,
11.00 Predigt. Hannover-Mitte, Fischerstr. 19: Sbd.
10.00 Bibelgespräch u. Lobpreis, 11.00 Predigt. Han-
nover-Ost, Winkelriede 14: Sbd. 16.05 Lobpreis und
Predigt. Ichthys – Freie Jesus-Gemeinde, Ikarusal-
lee 1A: Stg. 10.00. Christliches Zentrum Hanno-
ver, Am Taubenfelde 4: Stg. 10.00 (GD u. Kinder-
GD). Neuapostolische Kirche: Stg. 9.30 u. Mi.
19.30: Mitte, Brühlstr. 14; List, Ackerstr. 6; Baden-
stedt, Burgundische Str. 12; Herrenhausen, Alveser
Weg 7; Misburg, Thönser Str. 22; Anderten, Am
Rohrgraben 8; Wülfel, Garkenburgstr. 3.

SONSTIGE RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN

Christl. Wissenschaft: Erste Kirche Christi Wissen-
schafter, Schiffgraben 24: Stg. 10.30; Mi. 19.00. Zwei-
te Kirche Christi Wissenschafter, Nikolaistr. 19: Stg.
10.00; Mi. 18.00. Kirche Jesu Christi der Heiligen
der letzten Tage, Hildesheimer Str. 344: Stg. 9.30
Versammlungen, 10.30 Sonntagsschule, 11.20
Abendmahls-GD. Serb.-orth. Kirche, Mengen-
damm 16C, Stg. 10.00 GD in der Hl.-Sava-Kapelle.
Jüdische Gemeinde: Fr. 19.00 Sabbat-GD; Sbd. 9.10
GD in der Synagoge.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN FÜR SONNABEND UND SONNTAG , 22 . UND 23. OKTOBER

Wir heiraten!

Andrea Schramm &
Dr. Eckhart Kaltofen

Trauung am 22.10.2011
um 9 Uhr

im Alten Rathaus

Maudlein

Alles Liebe und Gute
wünscht Dir von Herzen

Deine Reni

hat heute

Geburtstag…

/ / / / / / / / / / / / / / /
/ /
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/ /
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/ /
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/ /
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/ /
/ /
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/ / / / / / / / / / / / / / /

Hans-Joachim und
Sylvia

Alles Gute zum
45. Hochzeitstag!

Darya, Sonja, Wais,
Dorle, Cordula, Toni

und Mimi

Wir trauern um unseren ehemaligen hauptberuf-
lichen Vertreter

Herrn Artur Ziegan

Der Verstorbene hat sich mehr als 27 Jahre für
unsere und die Interessen unserer Kunden ein-
gesetzt. Durch sein pflichtbewusstes Wirken und
seine Zuverlässigkeit erwarb er sich hohe Achtung
und Anerkennung.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Ge-
denken bewahren.

Vorstand und Mitarbeiter
der

VGH Versicherungen

24 Stunden – 7 Tage
die Woche:
� www.haz.de oder

www.neuepresse.de
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Zweiter Platz füfür
Nachwuchwuch chsingenieur
Erfolg für den jungen Bauingenieur

Niklas Scholle: Der Absolvent der Leib-
niz-Uni gehört zu den Gewinnern des
bundesweit ausgelobten Deutschen Bau-
forschungs-Nachwuchspreises. Die Jury
honorierte seine Arbeit zum ressourcen-
schonenden Bauen mit Beton mit dem
zweiten Preis, der mit 3000 Euro dotiert
ist. Beworben hatten sich Absolventen
aus den Fachbereichen Städtebau, Archi-
tektur, Landschaftsarchitektur und Bau-
ingenieurwesen. Der von der VHV-Ver-Ver-V si-
cherung und dem hannoverschen Institut
für Bauforschung ausgelobte Preis ist mit
insgesamt 10000 Euro dotiert. Den ersten
Platz belegt Simon Gehrmann von der
Technischen Hochschule Darmstadt. jk


